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Ordentliche Hauptversammlung 2023 // Datenschutzinformationen der YOC AG 

 

Mit den nachfolgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch die YOC AG, Berlin („Unternehmen“ oder „Gesellschaft“) und 

die Ihnen nach dem Datenschutzrecht, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung, 

zustehenden Rechte. 

 

Die nachfolgenden Erläuterungen dienen der Information der Aktionäre über die Verarbeitung 

ihrer personenbezogenen Daten gemäß den Anforderungen der Europäischen 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), insbesondere unter Berücksichtigung der 

Informationspflichten nach Art. 12 bis 14 DSGVO sowie zur Aufklärung über die nach der DSGVO 

bestehenden Betroffenenrechte gemäß den Art. 15 bis 22 und Art. 34 DSGVO. 

 

Bitte beachten Sie auch die Datenschutzerklärung der Gesellschaft, welche unter der 

Internetadresse https://yoc.com/de/datenschutz/ abrufbar ist und die Verarbeitungsvorgänge 

beim Besuch der Website www.yoc.com beschreibt. 

 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten: 

 

YOC AG 

Greifswalder Straße 212 

10405 Berlin 

 

Telefon:        +49 (0)30 726162 0 

Telefax:        +49 (0)30 726162 222 

E-Mail:          info@yoc.com 

 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die 

Herkunft dieser Daten: 

 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig. Die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich im Rahmen der einschlägigen rechtlichen 

Vorschriften, insbesondere der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), des Aktiengesetzes (AktG) sowie aller weiteren relevanten 

Rechtsvorschriften.  

 

Aktien der YOC AG sind Inhaberaktien. Soweit uns Ihre personenbezogenen Daten nicht durch 

die depotführende Bank übermittelt wurden, erheben wir diese anlässlich Ihrer Anmeldung zur 
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Hauptversammlung oder zur Stimmabgabe per Briefwahl, sowie anlässlich der Bestellung von 

Eintrittskarten und/oder der Erteilung von Vollmachten und Weisungen. Zu den 

personenbezogenen Daten zählen Ihr Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Aktienanzahl, 

Aktiengattung, Besitzart der Aktien und Nummer der Eintrittskarte, sowie ggf. Name und Anschrift 

eines bevollmächtigten Aktionärsvertreters. 

 

Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir zu den im AktG vorgesehenen Zwecken. Diese 

Zwecke sind insbesondere die Kommunikation mit Ihnen als Aktionär bzw. Aktionärin und die 

Abwicklung der Hauptversammlung. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten ist das AktG in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 c) DSGVO. Daneben 

verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten ggf. auch zur Erfüllung weiterer gesetzlicher 

Verpflichtungen, wie aufsichtsrechtlicher Vorgaben, aktien-, handels- und steuerrechtlicher 

Aufbewahrungspflichten. Um aktienrechtlichen Bestimmungen zu entsprechen, müssen wir 

beispielsweise bei der Bevollmächtigung der von der Gesellschaft zur Hauptversammlung 

benannten Stimmrechtsvertreter die Daten, die dem Nachweis der Bevollmächtigung dienen, 

nachprüfbar festhalten und drei Jahre lang zugriffsgeschützt aufbewahren (§ 134 Absatz 3 Satz 

5 AktG).  

 

Außerdem verarbeiten wir Ihre entsprechenden personenbezogenen Daten, wenn Sie gemäß 

den Vorgaben in der Einberufung der ordentlichen Hauptversammlung Aktionärsrechte ausüben, 

z.B. Ergänzungsanträge oder Gegenanträge stellen. Wenn Sie einen Dritten zur Teilnahme an 

der Hauptversammlung bevollmächtigen, verarbeiten wir auch Name und Adresse des 

Bevollmächtigten. 

 

Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesen Fällen die jeweiligen gesetzlichen 

Regelungen i. V. m. Artikel 6 Absatz 1 c) DSGVO. Darüber hinaus verwenden wir Ihre Daten nur, 

soweit Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (etwa zur Nutzung elektronischer 

Kommunikationsmittel) oder die Verarbeitung der Wahrung berechtigter Interessen der 

Gesellschaft dient (insbesondere zur Erstellung von Statistiken, z. B. für die Darstellung der 

Aktionärsentwicklung, Anzahl der Transaktionen und Übersicht der größten Aktionäre). 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist in diesen Fällen Artikel 

6 Absatz 1 a) und f) DSGVO. Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht 

genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 

vorab darüber informieren. 

 

In Einzelfällen kann die Gesellschaft Ihre Daten auch zur Wahrung der berechtigten Interessen 

der Gesellschaft oder eines Dritten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeiten. Ein berechtigtes 

Interesse der Gesellschaft liegt unter anderem vor, wenn wir z.B. bei Kapitalerhöhungen einzelne 

Aktionäre oder Gruppen von Aktionären aufgrund ihrer Staatsangehörigkeit oder ihres 

Wohnsitzes von der Information über Bezugsangebote ausnehmen müssen, um 

Rechtsvorschriften bestimmter Länder nicht zu verletzen, oder wenn die Verarbeitung zur 

Erstellung von Statistiken, z.B. für die Darstellung der Aktionärsentwicklung, Anzahl der 

Transaktionen und Übersicht der größten Aktionäre, erforderlich ist. Zum Widerspruchsrecht 
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gegen die Verarbeitung von Daten zur Wahrung berechtigter Interessen siehe unten den 

Abschnitt „Rechte nach dem Datenschutzrecht“. 

 

Kategorien von Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten: 

 

Wir bedienen uns der professionellen Dienstleistungen sogenannter Auftragsverarbeiter. Dies 

sind natürliche oder juristische Personen, Behörden, Einrichtungen oder andere Stellen, die 

personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeiten. Da sich die Auswahl 

unserer Auftragsverarbeiter regelmäßig ändern kann, geben wir Ihnen nachfolgend eine 

Übersicht der Kategorien der potentiellen Empfänger. Sollten Sie die vollständige Auflistung 

unserer Auftragsverarbeiter zum Zeitpunkt der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

wünschen, können Sie unseren Datenschutzbeauftragten kontaktieren. 

 

• Externe Dienstleister: Zur Abwicklung der Hauptversammlungen bedienen wir uns zum 

Teil externer Dienstleister (etwa HV-Dienstleister). Unsere externen Dienstleister 

verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich in unserem Auftrag und nach 

unseren Weisungen und sind in Übereinstimmung mit Artikel 28 Absatz 3 DSGVO an das 

geltende Datenschutzrecht vertraglich gebunden. 

 

• Weitere Empfänger: Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an 

weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 

Mitteilungspflichten (z. B. beim Überschreiten gesetzlich vorgegebener 

Stimmrechtsschwellen). Nehmen Sie an der Hauptversammlung teil, sind wir nach § 129 

Abs. 1 Satz 2 AktG verpflichtet, Sie unter Angabe des Namens, des Wohnorts, sowie der 

Anzahl der vertretenen Aktien in das Teilnehmerverzeichnis einzutragen. Diese Daten 

können von anderen Aktionären und Hauptversammlungsteilnehmern während der 

Versammlung und von Aktionären bis zu zwei Jahre danach eingesehen werden (§ 129 

Abs. 4 AktG). Darüber hinaus werden u.U. im Rahmen einer Bekanntmachung von 

Aktionärsverlangen auf Ergänzung der Tagesordnung sowie von Gegenanträgen und 

Wahlvorschlägen von Aktionären personenbezogene Daten öffentlich zugänglich 

gemacht. 

 

Sofern ein Aktionär verlangt, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt werden (§ 

122 Abs. 2 AktG), wird die Gesellschaft diese Gegenstände bei Vorliegen der 

entsprechenden Voraussetzungen unter Angabe des Namens des Aktionärs gemäß den 

aktienrechtlichen Vorschriften bekannt machen. Ebenso wird die Gesellschaft 

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären bei Vorliegen der entsprechenden 

Voraussetzungen gemäß den aktienrechtlichen Vorschriften unter Angabe des Namens 

des Aktionärs im Internet veröffentlichen (§§ 126 Abs. 1, 127 AktG). Darüber hinaus 

können wir verpflichtet sein, Ihre personenbezogenen Daten weiteren Empfängern zu 

übermitteln, wie etwa Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z.B. bei 

Stimmrechtsmitteilungen). 

 

Speicherfristen: 
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Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die o. g. Zwecke nicht mehr 

erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit 

aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden 

können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre 

personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende 

Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich u. a. aus dem AktG, dem 

Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen 

betragen danach bis zu zehn Jahre. Für die im Zusammenhang mit Hauptversammlungen 

erfassten Daten beträgt die Speicherdauer regelmäßig bis zu drei Jahre.  

 

Übermittlung Ihrer Daten ins außereuropäische Ausland: 

 

Zur Einhaltung der oben genannten Zwecke kann es erforderlich sein, dass Ihre 

personenbezogenen Daten für einen der oben genannten Zwecke außerhalb des Europäischen 

Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt werden. Sollten wir personenbezogene Daten an 

Dienstleister oder Konzernunternehmen außerhalb des EWR übermitteln, erfolgt die Übermittlung 

nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 

bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche 

unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden 

sind. Detaillierte Informationen können Sie unter der unten genannten Adresse des 

Datenschutzbeauftragtenanfordern. 

 

Ihre Rechte als Betroffener: 

 

Sie haben das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu verlangen. 

Daneben können Sie unter bestimmten Voraussetzungen eine Berichtigung oder Löschung Ihrer 

Daten sowie eine Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Ferner haben Sie unter bestimmten 

Umständen das Recht, einer Verarbeitung Ihrer Daten zu widersprechen oder zu verlangen, dass 

bestimmte Ihrer personenbezogenen Daten an Sie oder eine dritte Partei übertragen werden. 

Eine etwa erteilte Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie 

jederzeit widerrufen. Zur Wahrnehmung dieser Rechte wenden Sie sich bitte an die unten 

genannten Adresse des Datenschutzbeauftragten oder an die oben genannte Adresse der YOC 

AG. 

 

 

 

Datenschutzbeauftragter und Beschwerderecht: 

 

Wenn Sie Fragen zum Datenschutz haben, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail oder wenden Sie 

sich direkt an die für den Datenschutz verantwortliche Person in unserer Organisation.  

 

Der Datenschutzbeauftragte der YOC AG ist: 
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ePrivacy GmbH 

Vertreten durch Prof. Dr. Christoph Bauer 

Große Bleichen 21 

20354 Hamburg 

Deutschland 

Kontakt: privacy@yoc.com 

 

Sie haben auch das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer Daten 

durch das Unternehmen zu beschweren. Die am Sitz des Unternehmens zuständige 

Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

 

Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Alt-Moabit 59-61 

10555 Berlin 

E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 

 

 

 

 

*** 


